
Satzung zur 1. Änderung der  
Satzung der Stadt Aschersleben über die Erhebung 

von Kostenersatz und Gebühren für Dienst- und 
Sachleistungen außerhalb der unentgeltlich zu 

erfüllenden Pflichtaufgaben der Freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt Aschersleben 

(Feuerwehrkosten- und -gebührensatzung) 
 
 
Aufgrund der §§ 5, 6 Abs. 1 und 45 Abs. 2 Ziffer 1 Kommunalverfassungsgesetz des Landes 
Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 17. 06. 2014 (GVBl. LSA S. 288), zuletzt geändert durch Artikel 
1 des Gesetzes vom 17. 12. 2025 (GVBl. LSA S. 834) i. V. m. § 22 des Brandschutz- und 
Hilfeleistungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (Brandschutzgesetz – BrSchG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 07. 06. 2001 (GVBl. LSA S. 190), zuletzt geändert durch Artikel 1 des 
Gesetzes vom 24. 03. 2020 (GVBl. LSA S. 108), der §§ 1, 2 und 5 des 
Kommunalabgabengesetzes (KAG-LSA) in der Fassung der Bekanntmachung vom  
13. 12. 1996 (GVBl. LSA S. 405), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom  
15. 12. 2020 (GVBl. LSA S. 712), jeweils in der zur Zeit geltenden Fassung, hat der Stadtrat der 
Stadt Aschersleben am 22. 04. 2026 die nachfolgende Satzung beschlossen: 
 
 

§ 1 
Änderungen 

 
Die Satzung der Stadt Aschersleben über die Erhebung von Kostenersatz und Gebühren für Dienst- 
und Sachleistungen außerhalb der unentgeltlich zu erfüllenden Pflichtaufgaben der Freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt Aschersleben vom 27. 09. 2023 wird wie folgt geändert: 
 

1. § 11 wird aufgehoben. 
 

2. Der bisherige § 12 wird § 11. 
 

 
§ 2 

Inkrafttreten 
 

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 
 
Aschersleben, den 
 
 
 
Amme 
Oberbürgermeister      Dienstsiegel 


